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worbener Mais freigegeben morbeti, währenb alle anbeten
©fiter nod) befd)lagnat)tnt ftnb unb rorläuftg noch nidjt
netfdjifft werben fönnen. ®te an Sorb einjeiner ®ampfet
befindliche Saummotte foil burd) baS RttegSmtniftetium
jur ©tnlagerung in Sremer Freihafen beorbert toorben
fein. SDBer bie freigäbe feiner ©fiter »erlangen will, hat
fid) an bie fRohftoffabteilung beS RrtegSminifteriumS tn
Serlin ju wenben.

Citeratur.
„®er ptaftifdje ©chrntebeinetftet'', non Ingenieur

2Bartenberg.
3n bem Verlag con Sernharb griebr. Voigt

in ßeipjig ift unter biefem Site! ein Söetf im ©rf^einen
begriffen, oon bem nunmebr ber erfte Sanb fertig cor»
liegt. ®aS Söerf cerfpricbt ein ganj ^croorragenbeS,
praltifdjeS Sehr» unb 9tachfd)lagebuch ju werben, baS

man in feiner mobernen SBerlftatt beS ©chmtebehanb»
werf8 wirb entbehren fönnen. ®er erfte Sanb behanbelt
in fTie^enber (Sprache unb anregenber gorm bie ein»

fdjlägigen Materialien, bann bie wid)tigflen StrbeitSoer»
fahren be8 ©chmiebeS. tg>ier ift auch »"II Stficfftdjt ge»

nommen auf bie Arbeiten be8 ©djmtebeS als Automobil»
unb gahrrabreparateur rc. ®ie einjelnen Arbeiten finb
mit großer gad)fenntntS gefdjilbert unb erläutert unb
wirb aus biefem Slbfdjnttt jeber Sefer ben größten Stufen
jiehen. ®er britte 9H)fehnitt ift ben 3Berfjeugen unb
9Berljeugmafd)tnen gewibmet, wobei otele mobetne Ron»

ftruftionen auch im Silbe gezeigt werben. Qm Qufammen»
hang mit biefem 9H>fd)nitt werben bte oerfct)iebenen
©chmfebefeuerfonftruftionen befd^rteben unb bewertet unb
bann auch bie ©inrichtung einer mobernen SCßerfftatt in
SBort unb Silb corgeffihrt. ©in ausführlicher Stöfchnltt
ift bann ber praftifdjen Motorenfunbe gewibmet, ber
baS 3Berf auch Mafchlnenfdjloffetn k. mertooU machen
bfirfte. 9118 Schlufjtapitel tritt unS eine 9lbhanblung
fiber Runftfchmiebearbeiten entgegen, bie weniger Vor»
bilber gibt, al§ bie mobernen 9lnfchauungen jur ©eltung
ju bringen fud^t unb aufjerbem auf hetoorragenbe @r»

jeugniffe ber Qnbuftrie, bie mit Vorteil in ber Runft»
fchmiebetedjnll Verwenbung finben, hinweift. ®er jweite
Sanb wirb unter bem ®itel: „®erSchmieb als SHe»

p orateur" angeffinbigt. Man fann btefem wirf lid)
praftifdjen 2Bert nur hefte Verbreitung unb guten gort»
gang im ©rfdjeinen mfinfdjen.

fpinfelaufjchlag. ®te girma SRidjarb Seuttner
&©ie. in^örich teilt uns mit, bafj ber VerbanbS»
tag ®eutfd(jer Pinfelfabrifanten eine Preis»
erhöhung oon 15 7» befdjlo^, bie fofort in Kraft
tritt. ®aS Drigtnaljirfular hat folgenben Sßortlaut :

Sefdjlufj.
®er tn Börnberg am 7. Vooember 1914 abgehaltene

VerbanbStag ber ®eutfchen Sürften» unb Pinfel»3nbu=
ftriellen hat auf ©runb etngehenber Seratungen folgenben
Sefchlufj gefaxt: „®er VerbanbStag befdjtie^t im £>tn»
bticf auf öte fdjon feit einigen fahren anhaltenbe Steige»
rung ber greife aller SRojftoffe unb Materialien unb
mit Vficfftdjt auf bie burd) ben Krieg oerfchärfte Sage
beS MartteS ber fRohftoffe (flehe unten) einftimmig eine
©rböbung ber VerlaufSpretfe um mtnbeftenS 15 %. ®ie
©rhöpung tritt fofort tn Kraft."

®ie Sage beS Marlies ber fRohftoffe für
bie Sfirften» unb pinfel»3nbuftrie.

®ie Sfirften» unb ^infel ^nbuftrie ift für ben Sejug
ber jur gabrifation notwenbigen Siohftoffe tn ber gaupt»

fache auf bie ProbuftionSgebiete tn fRufjtanb, (Salijien,
©htna, ©übametifa, granfreid) unb Qapan angeroiefen!

Seit 9lu§bruch beS Krieges ftocfen bte Zufuhren a«j
biefen Sänbern gängHdj.

SEBaS in§befonbere ben Seipjiger Sorftenmarft betrifft
fo ift au8 ben oorlkgenben Marftberid)ten erft^ttH*'
bafj bie RommtffionSläger fchon in ber Quni»Meffe ftarf
gelittet worben finb. ®er Monat Quit brachte rote fteté

nur Heine Zufuhren, con benen aber ein Seil fchon im
corauS oerlauft war. Seit RrtegSbeginn finb bie gang»
baren ©orten fdjneU fnapp geworben. Käufe für beutfrfje,

öflctretdjifche, bänifdje, fdjroebifdje, hoClänbifdje unb ameti»

fanifdje Rechnung würben ju bebeutenb erhöhten greifen
abgefchloffen. ®ie jefcigen Vorräte werben als Hein he»

jefchnet unb eS mufj mit weiteren Preiserhöhungen ge»

rechnet werben, umfomehr als aud) nadh grlebensfdjlufj
nicht fofort neue ©enbungen eintreffen werben, wett bie

Sorftenjurid&tereien faft alle in ruffifdj poInifd)en unb

galijifchen Sejirlen liegen, bie burch ben Rrteg befonberS

leiben.
9luch bie greife für ©eüuloib, Knoden, giber unb

alle anbeten SRoh» unb ©rfahftoffe ftnb infolge beê

Krieges ganj bebeutenb gefttegen.

®ie fdjon feit etnigen fahren tn fortwährenbem
Steigen begriffenen Preffe ber fRohftoffe werben batjer

noch weiter in bie ^öhe gehen, unb befiehl bie Sefürdj»

tung, ba^ jum ®eil fogar gänglidjer Mangel an Sfol}»

material eintreten wirb.
®te Herren Maler werben alfo gut tun, bei ihren

Veredlungen con heute an fchon blefer Preiserhöhungen

ju gebenfen — benn fchon ber alte im atelier liegenbe

pinfelftocf repräfenttert heute einen 15 % h^heten SBert!

UM Her Praxis. — fir lie Praxis.
WB. VerSnufS», ïanfcl» ssafe »seöeitSaefndJe inert«

üter btefe tRubrtl «ic^t unfgettomme«; berarttge Injeia«
îhBïe* in ben 3«fecatcNtei( beS SlatteS. — grage«, »eicht

Chiffre" erfcheine« foHea, toofie ma* SO Stb. t»

^taäes (ffiï 8afeaba»B bet Offesten) beilege».

ffSgti.
887. SBer hätte eine gebrauchte, jebod) gut erhaltene Sin»

fachgattexfäge mit ©infah» ober SBauhoIsfräfe, iifdifräfe, ©alter»

unb ^rei§fägeblätterfd)ärfmaf(^inc, fomie ca. 60 m O^ottbabnaeleifc

famt SRotti ober fonftige für eine Sägerei paffenben ©etätfdjaften

biHig abzugeben? ©oentueli bin id) auch «od) Säufer oon einem

Sd)leiffteitt mit Siiemenantrieb, fomie einer Stehlmefferfd)Mf'

mafd)ineV Offerten mit äuherfter Preisangabe unb genauer Se»

fdhreibung unter ©hiffte 887 an bie ©jpeb.
888. S33er ift SSerfäufer non einem gebrauchten Steftro»

motor, jirfa 15 HP, ®rebftrom, 350 Polt? 2teufierfte Offerten

erbeten unter ©fjiffre 888 an bie ©jpeb.

CymprimlsftE u. abgedrehte, hEanke

Jeder Art in Eisen u. Stahl |
Kaltgewalzte Eisen- und StablbSoder bis 300 #«

Sehlackenfreies Uerpaekoogsbandeiset).
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wordener Mais freigegeben worden, während alle anderen
Güter noch beschlagnahmt sind und vorläufig noch nicht
verschifft werden können. Die an Bord einzelner Dampfer
befindliche Baumwolle soll durch das Krtegsministerium
zur Einlagerung in Bremer Freihafen beordert worden
sein. Wer die Freigabe seiner Güter verlangen will, hat
sich an die Rohstoffabteilung des KrtegsministeriumS in
Berlin zu wenden.

Literatur.
„Der praktische Schmtedemeister", von Ingenieur

E. Wartenberg.
In dem Verlag von Bernhard Friedr. Voigt

in Leipzig ist unter diesem Titel ein Werk im Erscheinen
begriffen, von dem nunmehr der erste Band fertig vor-
liegt. Das Werk verspricht ein ganz hervorragendes,
praktisches Lehr- und Nachschlagebuch zu werden, daS

man in keiner modernen Werkstatt des Schmiedehand-
werks wird entbehren können. Der erste Band behandelt
in fließender Sprache und anregender Form die ein-
schlägigen Materialien, dann die wichtigsten Arbeitsver-
fahren des Schmiedes. Hier ist auch voll Rücksicht ge-

nommen auf die Arbeiten des Schmiedes als Automobil-
und Fahrradreparateur:c. Die einzelnen Arbeiten sind
mit großer Fachkenntnts geschildert und erläutert und
wird aus diesem Abschnitt jeder Leser den größten Nutzen
ziehen. Der dritte Abschnitt ist den Werkzeugen und
Werkzeugmaschinen gewidmet, wobei viele moderne Kon-
struktionen auch im Bilde gezeigt werden. Im Zusammen-
hang mit diesem Abschnitt werden die verschiedenen
Schmiedefeuerkonstruktionen beschrieben und bewertet und
dann auch die Einrichtung einer modernen Werkstatt in
Wort und Bild vorgeführt. Ein ausführlicher Abschnitt
ist dann der praktischen Motorenkunde gewidmet, der
das Werk auch Maschinenschlossern:c. wertvoll machen
dürfte. Als Schlußkapitel tritt uns eine Abhandlung
über Kunstschmiedearbeiten entgegen, die weniger Vor-
bilder gibt, als die modernen Anschauungen zur Geltung
zu bringen sucht und außerdem auf hervorragende Er-
Zeugnisse der Industrie, die mit Vorteil in der Kunst-
schmtedetechnik Verwendung finden, hinweist. Der zweite
Band wird unter dem Titel: „Der Schmied als Re-
parateur" angekündigt. Man kann diesem wirklich
praktischen Werk nur beste Verbreitung und guten Fort-
gang im Erscheinen wünschen.

Pwselanfschlag. Die Firma Richard Beuttner
&Cie. in Zürich teilt uns mit. daß der Verbands-
tag Deutscher Pinselfabrikanten eine Preis-
erhöhung von 15 "/o beschloß, die sofort in Kraft
tritt. Das Originalzirkular hat folgenden Wortlaut:

Beschluß.
Der in Nürnberg am 7. November 1914 abgehaltene

Verbandstag der Deutschen Bürsten- und Pinsel-Jndu-
striellen hat auf Grund eingehender Beratungen folgenden
Beschluß gefaßt: „Der VerbandStag beschließt im Hin-
blick auf die schon seit einigen Jahren anhaltende Steige-
rung der Preise aller Rohstoffe und Materialien und
mit Rücksicht auf die durch den Krieg verschärfte Lage
des Marktes der Rohstoffe (siehe unten) einstimmig eine
Erhöhung der Verkaufspreise um mindestens 15 °/v. Die
Erhöhung tritt sofort in Kraft."

Die Lage des Marktes der Rohstoffe für
die Bürsten, und Pinsel-Industrie.

Die Bürsten- und Pinsel-Industrie ist für den Bezug
der zur Fabrikation notwendigen Rohstoffe in der Haupt-

fache auf die Produktionsgebiete in Rußland, Galizien
China, Südamerika, Frankreich und Japan angewiesen!

Seit Ausbruch des Krieges stocken die Zufuhren M
diesen Ländern gänzlich.

Was insbesondere den Leipziger Borstenmarkt betrifft
so ist aus den vorliegenden Marktberichten ersichMch!

daß die Kommiffionsläger schon in der Juni-Messe stark

gelichtet worden sind. Der Monat Juli brachte wie stets

nur kleine Zufuhren, von denen aber ein Teil schon im
voraus verkauft war. Seit Krtegsbeginn sind die gang-
baren Sorten schnell knapp geworden. Käufe für deutsche,

österreichische, dänische, schwedische, holländische und amen!

kanische Rechnung wurden zu bedeutend erhöhten Preisen

abgeschlossen. Die jetzigen Vorräte werden als klein be-

zeichnet und es muß mit weiteren Preiserhöhungen ge-

rechnet werden, umsomehr als auch nach Friedensschluß
nicht sofort neue Sendungen eintreffen werden, weil die

Borstenzurichtereien fast alle in ruffisch polnischen und

galizischen Bezirken liegen, die durch den Krieg besonders

leiden.
Auch die Preise für Celluloid, Knochen, Fiber und

alle anderen Roh- und Ersatzstoffe sind infolge des

Krieges ganz bedeutend gestiegen.

Die schon seit einigen Jahren in fortwährendem
Steigen begriffenen Preise der Rohstoffe werden daher

noch weiter in die Höhe gehen, und besteht die Befürch-

tung. daß zum Teil sogar gänzlicher Mangel an Roh-

Material eintreten wird.
Die Herren Maler werden also gut tun, bei ihren

Berechnungen von heute an schon dieser Preiserhöhungen

zu gedenken — denn schon der alte im Atelier liegende

Pinselstock repräsentiert heute einen 15 "/<> höheren Wert!

U« s« pnmtk. — M Sie?r«lt.
«S. »«eZiMfS-, Tausch- m»d «rbîitSgesnchî werd»

«ter diese Rubrik »icht ansgeuomme«; derartige Anzeige»

îhvreu i« den J»ferate«teil des Mattes. — Frage», welch»

»Ute» Chiffre" erscheine« solle», wolle -na» M à t»

^arke« (für Z»se»demg der Offerte«) beilege».

887. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch gut erhaltene Ein-

fachgattersäge mit Einsatz- oder Bauholzfräse, Tisckifräse, Gatter-

und KreiSsägcblätterschärfmaschine, sowie ca. 60 w Nollbalzngeleise

samt Rolli oder sonstige für eine Sägerei passenden Gerätschaften

billig abzugeben? Eventuell bin ich auch noch Käufer von einem

Schleifstein mit Riemenantrieb, sowie einer Kehlmesserschmf-

Maschine? Offerten mit äußerster Preisangabe und genauer Be-

schreibung unter Chiffre 887 an die Exped.

888. Wer ist Verkäufer von einem gebrauchten Elektro-

motor, zirka 1b g?, Drehstrom, 85t1 Voll? Aeußerste Offerten

erbeten unter Chiffre 888 an die Exped.

u. sdgEàsêite, dlsnke

Zsàs» Iìnt ÎIT Lïssn u. Tîskl ^

»lsltsms!-tî ewn- Mil MldSàr biz zos «« W"

LedlsckeàieZ veiYsâimgsdsvôelsek
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889. 2ßer liefert jirta 20,000 ^ebern für 2Bäfche=RIammern?
Offerten mit Preisangabe per 1000 ©tüd unter ©Ipffre 889 an
bie @peb.

890. 2Ber bätte ca. 60 ©tüd ftarfe Kottbahnfdjienenabfäne
ober U=@ifenabfätle, 2,20 m tang, fomie jirta 300 ©tüd Hbfatt'
eifenftäbe, 12 mm ftart, 1,60 m lang, oorteilhaft abjugeben? ®efl.
Offerten an Sratibenberg & ©ie., 3ug.

891. 28er liefert garten Kronjebraht, geeignet für Gebern?
Heft. Offerten an Start Kranbenberg, med). 2Bertftätte, 3ng.

892. 38er bätte eine gut erhaltene, Heinere Steinbrech'
ntafcbine für ®öpel= ober elettr. Hntrieb bittigft abjugeben? ®te
(0!af(f)ine foH bienen für ßerftetlung non ©trafjtnmaterial. Off
fetten unter ©t)iff! e 892 an bie @ppb.

893. 28er hätte einen gebrauchten, jebod) noch gut erhat=
teiten ®leid)ftcom'2Rotor oon 2—3 HP, 240 »olt Spannung, ju
billigem pretfe abjugeben? Offerten an 3at. Schori, JRedjanifer,
Oberaadh (îburgau).

894. 2Ber hätte eine nod) gut erhaltene Säutenbobr'SDla'
fdjine für §anb= unb Rraftbetrieb unö Sobrlopf, 1 leistete S8Iedj=
fdjete, eoent. mit Stanje unb 1 Hmbofc ober gröberes jjorn billig
abjugeben? Offerten unter ©^iffre 894 an bie @jpeb.

895. SEBer liefert gilj, 15 mm bid, für ©cbattifolierjmede,
unb ju toetdjem preis Offerten unter ©htffre 895 an bie @ppeb.

896. 2Belche ®ie&erei liefert guheiferne ®rab!reuje, menn
möglich «ad) eigenen oorhanbenen 2RobeQen? Offerten unter
©hiffre 896 an bie ®jpeb.

897. 28er hätte ein gut erhaltene?, gebraudjte? 28affetrab,
4—4,50 m $öhe, ju oertaufen? Offerten an 2libert Çunjifer,
Sägerei, ®ontenfd)mil (Hatgau).

898a. 28er befaßt fid) mit ^Reparaturen oon eifernen SBagen'
räbetn b- 28er hätte einen Sdjroimmbagger oon 4—5 m Kagger=
tiefe unb 10—100 m" täglicher Seiftung mietmeife abjugeben?

899. 28er übernimmt bie ©tfteHung einel SetonbobenS
(jirfa 2000 m'), eoent. mit Steinbett, unb ju meldjem @inf)eit?'
preis? ®etaittierte Offerten unter ©hiffre 899 an bie ®jpeb.

,900. 2Bet hätte ein fotibe? SReferooir, 4—5 mm 3ÖIed)=

ftätfe, jirta 2 m lang, 60—70 cm hoch unb jirta 90 cm breit,
abjugeben? ®efl. Offerten an Sont? 28epbfnecht, Hrbon.

901. 2)rihftront=3Jiotor, 5 PS, 500 Sott, 50 Pertoben, mit
3«behör, ju taufen gefudjt. Offerten mit Preisangabe unter
®hiffre 901 an bie Sjpeb.

902. 28er hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
pfäjenjüft, ïragtraft ca. 500 Silo, abjugeben? Offerten unter
©hiffre 902 an bie @jpb.

903. 28er liefert tieine Turbinen für 30 m ®rud, fogen.
Pelton ïurbtnen, jum Ketriebe non elettr. Keteudjtung? Offerten
anter ©hiffie 903 an bie ©jp'ö.

904. 2Belche gabrit liefert ©blormagneftum unb 2Ragnefit?
Offerten (nur non gabrifanten) unter ©hiffre 904 an bie ffijpeb.

905. 2BeIdje? ®efd)äft liefert ©taSpapier in oerfd)iebenen
Sörnungen in 90—91 cm breiten Kotten? Offerten an Siegrift
& Stotar, Schaffhaufen.

906. 28er hätte ein gröfjere? Quantum geroöhntidje ®Ia?'
jiegel (Siberfdjmanj) abjugeben unb ju roeld)em prei? gegen Kar=
jaîjlima? Offerten unter ©hiffre L 906 an bie @ïpeb.

907a. 28er liefert abgefperrte güttungen? b. 2Ber liefert
in gtöfferen Kejügen eiferne 2Btntet für ßarraffe? Heujierfte
Offerten gegen bar an 3- Rüng, Sägetei, Sempacij-Station.

908. 2Ber liefert 125 Stüd Kuchenbretter, beibfeitig ge>

hobelt, ganj trodene ©are, 70x34 cm x 14 mm unb 100 ®annen=
fetter nach gleichem äJiafse? Offerten unter ©tpff** Z 908 an
tie ffijpeb.

Antworten.
Huf grage 839. Ratbiblampen für £>au?beleuchtung liefert

Otto 3augg, $henterploh 4, Kern. :

Huf grage 852 Kunfenbrenner, tcie folche in Sabaratorten
gebraucht toerben, liefert al§ Spejiaütät: Otto 3uugg, ïheater'
ptah 4, Kern.

£ ^uf Stage 852* ^unfettbrettner in jeher grornt atfb ®röjje
für äße gœecïe liefert 3» SWa^otal, 91pparatenba«,
Huf grage 853. »erlangte 2Bäd)teruhren offerieren ab

«Dger: Stöbert Siebt & ©ie., 2BerbmühIeptah 2, 3ürich 1.

Stuf grage 857c. ßeijBfen mit ober ohne Stacheln in oer=

ijWettett ©röfeen unb für beliebige £>eijfraft liefert bißtgft 3.
«Kat)oraI, Hpparatenbau unb Dfenfabrit, 3ofingen.

Huf grage 858. ®ie STtafd)inenfabrit Kalchenbach j»
®%ffhaufen tann eine gebrauchte, noch gut erhaltene Sanglodp
°^tnafd)ine ju oorteilhaftem Pretfe abgeben.

_

an rÎHf ïrage 858. 2anglod)bohtmafd)tnen liefert bte 21.'®.

"ijwenfabtif Sanbquart.
m Srage 858. 28enben Sie fid) an 21. SRiiHer & ©te.,
Jtafcljrtienfabrit in Krugg, bie in ber Sage ift, bie gemünfchte
o

oorteilhaft abjugeben.

Huf grage 858. ®te gemünfchte 8anglod)bohrmafd)ine
haben billig abjugeben: SRub. Krenner & ©ie., Kafel.

Huf grage 858. ®ie 21,'®. 3Jiafd)inenfabrit Sanbquart
liefert 2angloci)bot)rmafd)tnen oon oerfdjiebener ©röfje unb Kau'
ait ab Sager.

Huf grage 858. 2Bir haben jmei fejbr gut erhaltene Sang=
lod)bohtmafd)inen auf Sager unb laben Sie höfl. jur Kefichtigung
ein: §oljfcheiter & Çegi, SRaneffeffraffe 190, 3ürid) 3.

Huf grage 858. ®ine gut erhaltene, bereit? neue Sang=
tochbohrmafd)iue mit fRingfdjmierung unb Korgelege habe ich billig
abjugeben: §einrid) 2Beitheimer, Stmmatftraffe 50, 3ütid).

Huf grage 859. 2Bir tönnten 3fhu gemünfchten ®reh=
ftrom=3Rotor, neu, ju günftigem Prei? tiefern: KachmanmKofjharbt
& ©ie., Stampfenbad)fit ape 57, 3ärid).

Huf grage 859. @b. Sd)taepfer & ©ie., elettr. 2lnlagen,
3ürid) 2 (2BoHi?hofen), tönnen Qhtten neue ®rehftrom=2Jtotoren,
1,5 PS, 500 Kolt, billigft abgeben.

Huf grage 860. ®ie H.»®. ptaf^inenfabrit Sanbguart
liefert leiftungSfähige ©atterfägen jum Kretter» uub Kauholj'
fchneiben.

Huf grage 861. ®ine roenig gebrauchte Kanbfäge, foroie
einen Kanbfägegeüapparat fönnen mir Shnen billig abgeben:
Çoljfcheiter & £>epi, 2Raneffeftrafîe 190, 3«rid) 3.

Huf grage 861. ®ie 21. ®. SDtafihinenfabrit Sanbquart
liefert ab Sager Kanbfägen in allen turanten ©röften, fomie Kanb'
fägefeitapparate.

Huf grage 861 unb 862. Kanbfägen mit 670 unb 825 mm
großen SRoUen habe ich fiel? auf Sager unb tann ich folche balbigft
abgeben: 3- fjöfjn, tncd). 2öertftätte, 2Bäben?roit.

Huf grage 861 unö 862. 2ßir tönnten 3hnen freibteibenb
gebrauste Kanbfägemafd)inen oon 600—850 mm fRoUenbnrd)'
meffer fehr günffig abgeben: Kachmann=»ohharbt & ©ie., Stampfen'
badjftrafse 57, 3üiidt).

Hnf grage 862. 2Benben Sie ftd) geft. an bie IRafdjtnen'
fabrit SRaufdjenbach in ©chaffhaufen, bie Kanbfägen at? Spejiatität
herfteHt.

Huf grage 862. Kanbfägen in allen ©röffen fabrijiert al?
Spejialität bie H. ®. 9Raf^inenfabrit Sanoquart.

Huf grage 862. $te 21.=®. 2Jtufd)menfabrit Sanbquart
taun mit gemünfchter Kanbfäge fofort bienen.

Huf grage 862. Kanbfäge mittlerer ®röfse habe ich unter
jmeien bie 2Babl billig abjugeben: ßeinrid) 2Bertheimer, Simmat»
ftrahe 50, 3ürid).

Huf grage 862. ©ine gebrauchte Kanbfäge, fehr gut er»

halten, 610 mm »ofle,nburtf)meffer, fofort ab Sager tieferbar, ju
billigem preife bei Stub. Krenner & ©te., Kafel.

Huf grage 862. @ine Kanbfäge mittlerer ®rB6e, beften?

erhalten, tann Qhnen oorteilhaft 2t. 2RüHer & ®ie., 2Rafd)ittett'
fabrit in Krugg liefern.

Huf grage 863. ®emünfd)te 3ementröhrenmobcHe oon 60 mm
Sidjtroeite tönnen mir Shnen umgehenb fofort ab Sager liefern:
»ob. Hebi & ©ie., Sngenieurbureau, 3ürich 1, 2Berbmühleplafc 2.

Huf grage 863. 2Bir offerieren 3h«e« neue 3ementrohr'
formen in befter HuSführung ju billigen preifen: Kachraann»
Kohharbt 4 ©ie., Stampfenbad)ftrafce 57, 3ürich-

Huf grage 868. @emitnfd)te? Sd)roungrab liefert 3hnen
neu bittigft gr. 2Rettler Sohn, Stonftrnttionä=2ßeitftätte, Hrth-

Huf grage 870. îrommet unb 3arge für 2Bäfchejentri=
fugen liefert in jeber »röfce unb beliebiger gorra 3. 3Rat)oral,
2lpparatenbau unb Ofenfabrit, 3"f)ngen.

Huf grage 871. ®b. ©djtaepfer & ©ie., elettr. 2lnlagen,
3üridj 2 (2Botti?hofen), tönnen 3hnen tfolierte Kabel unb ®räqte
oen 2,5—3 mm ®utci)meffer für Stdjtleitung, fomie ein Kottmeter
bittigft abgeben.

Huf grage 871. Rupferbraht für Sidjtteitungen, Kithab'
leitung tc. liefert 3- Stttagoral, Hpparatenbau, 3oftngen.

Huf grage 873. Sehen ©ie fid) bejügtid) ber ©atteifäge
mit ber girma »ub. Krenner & ©ie. in Kafet in Kerbinbung.

Huf grage 873. Sehen ©ie fid) bejügtid) ber gemünfchten
©atterfäge mit ber girma 5Rnb. Ktenner & ©ie. in Kafel in
Kerbinbung.

Huf grage 873. ®aiterfägen fabrijiert al? Spejtalttät bie
H.'®. 3Rafd)inenfabrif Sanbquart.

Huf grage 874. Kambu? ©taugen, 2,40 m lang, meifj unb

fchmarj, liefern ©h- gurrer & ©ie., 71 ©orfo »enejia, Sttiatlanb.

Huf grage 880. giljunterlagen in jeber beliebigen ©cöfie

liefern Shnen oorteilhaft @. 2Bibmet, SRuf & ©über, Sujern.

Huf grage 883. 2Bir habe« eine neue Seitfpinbel'®rehbant
fehr billig abjugeben: SRub. Krenner & ©ie., Kafel.

Huf grage 883. Seitfpinbelbrebbänfe in moberner Ronftrut'
iion liefern in allen ®röfjen: 2Btbn;er, SRuf & £mber, Sujern.

Huf grage 883. 2Beber & ©ie., SRafdjitienfabnl unb

©Ujierei in Ufter, hätten eine Seitfpinbel'®rehban£ in gutem 3"'
ftanbe bittigft abtuaeben.

Huf grage 886. ®a?röhren, fdjmatj unb galoan., liefert

3. SRaporal, 2lpparatenbau, Böfingen.

Zllnstr. schweiz. Hnndw. -Zeitnng („Meisterblatt'')

889. Wer liefert zirka 20.000 Federn für Wäsche-Klammern?
Offerten mit Preisangabe per 1000 Stück unter Chiffre 889 an
die Exped.

899. Wer hätte ca. 6V Stück starke Rollbahnschicnenabfälle
oder ll-Eisenabfälle, 2,20 m lang, sowie zirka 300 Stück Abfall-
eisenftäbe, 12 ww stark, 1,60 m lang, vorteilhaft abzugeben? Gest.
Offerten an Brandenberg à Cie., Zug.

891. Wer liefert harten Bionzedraht, geeignet für Federn?
Eefl. Offerten an Karl Brandenberg, mech. Werkstätte, Zug.

892. Wer hätte eine gut erhaltene, kleinere Steinbrech-
«aschine für Göpel- oder clektr. Antrieb billigst abzugeben? Die
Maschine soll dienen für Herstellung von Straßenmaterial. Of-
fnten unter Chiff-e 892 an die Expd.

89». Wer hätte einen gebrauchten, jedoch noch gut erhal-
tenen Gleichstrom-Motor von 2—3 S?, 240 Volt Spannung, zu
billigem Preise abzugeben? Offerten an Jak. Schori, Mechaniker,
Oberaach (Thurgau).

894. Wer hätte eine noch gut erhaltene Säulenbohr-Ma-
schine für Hand- und Kraftbetrieb und Bohrkopf, 1 leichtere Blech-
schere, event, mit Stanze und 1 Amboß oder größere» Horn billig
abzugeben? Offerten unter Chiffre 894 an die Exped.

895. Wer liefert Filz, 15 ww dick, für Schallisolierzwecke,
und zu welchem Preis? Offerten unter Chiffre 895 an die Exped.

899. Welche Gießerei liefert gußeiserne Grabkreuze, wenn
möglich nach eigenen vorhandenen Modellen? Offerten unter
Chiffre 896 an die Exped.

897. Wer hätte à gut erhaltenes, gebrauchtes Wasserrad,
4—4,50 w Höhe, zu verkaufen? Offerten an Albert Hunziker,
Sägerei, Gontenschwil (Aargau).

898». Wer befaßt sich mit Reparaturen von eiserne» Wagen-
rädern? t». Wer hätte einen Schwimmbagger von 4—5 w Bagger-
tiefe und 10—100 w^ täglicher Leistung mietweise abzugeben?

899. Wer übernimmt die Erstellung eine» Betonbodens
(zirka 2000 w'), event, mit Eteinbett, und zu welchem Einheit?-
Ms? Detaillierte Offerten unter Chiffre 899 an die Exped.

999. Wet hätte ein solide» Reservoir, 4—5 ww Blech-
stärke, zirka 2 w lang. 60—70 ow hock und zirka 90 ow breit,
abzugeben? Gefl. Offerten an Louis Weydknecht, Arbon.

991. Drchstrom-Motor, 5 ?8, 500 Bolt, 50 Perioden, mit
Zubehör, zu kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
Chiffre 901 an die Exped.

992. Wer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
Näscheuzug, Trogkraft ca. 500 Kilo, abzugeben? Offerten unter
Chiffre 902 an die Expd.

99». Wer liefert kleine Turbinen für 30 w Druck, sogen.
Pelton Turbinen, zum Betriebe von eleklr. Beleuchtung? Offerten
unter Chiffre 903 an die Exp'd.

994. Welche Fabrik liefert Chlormagnefium und Magnesit?
Offerten (nur von Fabrikanten) unter Chiffre 904 an die Exped.

995. Welches Geschäft liefert Glaspapier in verschiedenen
Körnungen in 90—91 ow breiten Rollen? Offerten an Siegrist
â Stokar, Schaffhausen.

999. Wer hätte à größeres Quantum gewöhnliche Glas-
ziegel (Biberschwanz) abzugeben und zu welchem Preis gegen Bar-
Zahlung? Offerten unter Chiffre I- 906 an die Exped.

997». Wer liefert abgesperrte Füllungen? l». Wer liekert
in größeren Bezügen eiserne Winkel für Harrasse? Aeußerste
Offerten gegen bar an I. Küng, Sägerei, Sempach-Station.

998. Wer liefert 125 Srück Buchenbretler. beidseilig ge-
bobelt, ganz trockene Ware, 70x34 ow x 14 ww und 100 Tannen-
breiter nach gleichem Maße? Offerten unter Chiffre A 908 an
die Exped.

Mwotten.
Auf Frage 8»9. Karbidlampen für Hausbeleuchtung liefert

Otto Zaugg, Theaterplatz 4, Bern.
Auf Frage 852 Bunsenbrenner, wie solche in Labaratorren

gebraucht werden, liefert als Spezialität: Otto Zaugg, Theater-
Platz 4, Bern.

^
^

Auf Frage 83Ä. Bunsenbrenner in jeder Form und Größe
uno für alle Zwecke liefert I. Mayoral, Appararenbau, Zofingen.

Auf Frage 85». Verlangte Wächteruhren offerieren ab

«ger: Robert Aebi à Cie., Werdmühleplatz 2, Zürich 1.

Auf Frage 857«. Heizöfen mit oder ohne Kacheln in ver-
Mdenen Größen und für beliebige Heizkraft liefert billigst I.
Mayoral, Apparatenbau und Ofenfabrik, Zofingen.

Auf Frage 858. Die Maschinenfabrik Rauschenbach in
^affhausen kann eine gebrauchte, noch gut erhaltene Langloch-
°°hrmaschine zu vorteilhaftem Preise abgeben.

w Iuf Frage 858. Langlochbohrmaschinen liefert dre A.-G.
Maschinenfabrik Landquart.
n

Auf Frage 858. Wenden Sie sich an A. Müller à Cie-,
àschmenfabrik in Brugg, die in der Lage ist, die gewünschte
° ''-"'chine vorteilhaft abzugeben.

Auf Frage 858. Die gewünschte Langlochbohrmaschine
haben billig abzugeben: Rud. Brenner à. Cie., Basel.

Auf Frage 858. Die A.-G. Maschinenfabrik Landquart
liefert Langlochbohrmaschinen von verschiedener Größe und Bau-
art ab Lager.

Auf Frage 858. Wir haben zwei sehr gut erhaltene Lang-
lochbohrmafchinen auf Lager und laden Sie höfl. zur Besichtigung
ein: Holzscheiter à, Hegi, Manefsestraße 190, Zürich 3.

Auf Frage 858. Eine gut erhaltene, bereits neue Lang-
lochbohrmaschine mit Ringschmierung und Vorgelege habe ich billig
abzugeben: Heinrich Wertyeimer, Limmalstraße 50, Zürich.

Auf Frage 859. Wir könnten Ihnen gewünschten Dreh-
strom-Motor, neu, zu günstigem Preis liefern: Bachmann-Boßhardt
à Cie., Stampfenbachftraße 57, Zürich.

Auf Frage 859. Ed. Schlaepser à Cie., elektr. Anlagen,
Zürich 2 (Wollishofen), können Ihnen neue Drehstrom-Motoren,
1,5 ?8, 500 Volt, billigst abgeben.

Auf Frage 899. Die A.-G. Maschinenfabrik Landquart
liefert leistungsfähige Gattersägen zum Breiter- und Bauholz-
schneiden.

Auf Frage 891. Eine wenig gebrauchte Bandsäge, sowie
einen Bandsäge-Feilapparat können wir Ihnen billig abgeben:
Holzscheiter à Hegi, Manefsestraße 190, Zürich 3.

Auf Frage 891. Die A. G. Maschinenfabrik Landquart
liefert ab Lager Bandsägen in allen kuranten Größen, sowie Band-
sägefeilapparate.

Auf Frage 891 und 892. Bandsägen mit 670 und 825 ww
großen Rollen habe ich stets auf Lager und kann ich solche baldigst
abgeben: I. Höhn, mrch. Werkstätte, Wädenswil.

Aus Frage 891 und 892. Wir könnten Ihnen freibleibend
gebrauchte Bandsägemaschinen von 600—850 ww Rollendurch-
messer sehr günstig abgeben: Bachmann-Boßhardt à Cie., Stampfen-
bachstraße 57, Zürich.

Auf Frage 892. Wenden Sie sich gefl. an die Maschinen-
fabrik Rauschenbach in Schaffhansen, die Bandsägen atS Spezialität
herstellt.

Auf Frage 892. Bandsägen in allen Größen fabriziert als
Spezialität die A. G. Maschinenfabrik Lanoquart.

Auf Frage 892. Die A.-G. Maschinenfabrik Landquart
kann mit gewünschter Bandsäge sofort dienen.

Auf Frage 892. Bandsäge mittlerer Größe habe ich unter
zweien die Wahl billig abzugeben: Heinrich Wertheimer, Limmat-
straße 50, Zürich.

Auf Frage 892. Eine gebrauchte Bandsäge, sehr gut er-
halten, ,610 ww Rollendurchmeffer, sofort ad Lager lieferbar, zu
billigem Preise bei Rud. Brenner â Cie., Basel.

Auf Frage 892. Eine Bandsäge mittlerer Größe, bestens

erhalten, kann Ihnen .vorteilhaft A. Müller à Cie., Maschinen-
fabrik in Brugg liefern.

Auf Frage 89». Gewünschte Zementröhrenmodelle von 60 ww
Sichtweite können wir Ihnen umgehend sofort ab Lager liefern:
Rob. Aebi à Cie., Jngenieurbureau, Zürich 1, Werdmühleplatz 2.

Auf Frage 89». Wir offerieren Ihnen neue Zemenlrohr-
formen in bester Ausführung zu billigen Preisen: Bachmann-
Boßhardt 4 Cie., Stampfenbachstraße 57, Zürich.

Auf Frage 898. Gewünschtes Schwungrad liefert Ihnen
neu billigst Fr. Metller Sohn, Konstruktions-Werkstälte, Arlh.

«nf Frage 879. Trommel und Zarge für Wäschezentri-
fugen liefert in jeder Größe und beliebiger Form I. Mayoral,
Apparatenbau und Ofenfabrik, Zofingen.

Auf Frage 871. Ed. Schlaepser à Cie., elektr. Anlagen,
Zürich 2 (Wollishofen), können Ihnen isolierte Kabel und Drähte
von 2,5—3 ww Durchmesser für Lichtleitung, sowie à Voltmeter
billigst abgeben.

Auf Frage 871. Kupferdraht für Lichtleitungen, Blrtzab-
leitung rc. liefert I. Mayoral, Apparatenbau, Zvfingen.

Auf Frage 87». Setzen Sie sich bezüglich der Gattersäge
mit der Firma Rud. Brenner à Cie. in Basel in Perbindung.

Auf Frage 87». Setzen Sie sich bezüglich der gewünschten
Gattersäge mit der Firma Rud. Brenner â Cie. in Basel in
Verbindung.

Auf Frage 87». Gattersägen fabriziert als Spezialität die
A.-G. Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage 874. Bambus Stangen, 2,40 w lang, weiß und

schwarz, liefern Ch. Furrer à Cie., 71 Corso Venezia, Mailand.

Auf Frage 889. Filzunterlagen in jeder beliebigen Größe

liefern Ihnen vorteilhaft E. Widmer, Rus â Huber, Luzern.

Auf Frage 88». Wir haben eine neue Leitspindel-Drehbank
sehr billig abzugeben: Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 88». Leitspindeldrehbänke in moderner Konstruk-
lion liefern in allen Größen: E. Widmer, Ruf à. Huber. Lnzern.

Auf Frage 88». Weber à Cie., Maschinenfabrik und

Gießerei in Uster, hätten eine Leitspindel-Drehbank in gutem Zu-
stände billigst abzugeben.

Auf Frage 889. Gasröhre«, schwarz und galvan., liefert

I. Mayoral, Apparatenbau, Zofingen.
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